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Unser heutiger Gast:
FC Eibelstadt 2

online





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Servus OFV Familie,
ich freue mich, euch am heutigen Feiertag zum ersten
Heimspiel der neuen Saison herzlich auf der Maininsel
begrüßen zu dürfen! Ein ganz besonderer Gruß geht
an unsere Gastmannschaft aus Eibelstadt, sowie an
den Schiedsrichter Wolfgang Hartmann. Natürlich hei-
ße ich auch alle mitgereisten Fans, Zuschauer und Fa-
milien herzlich willkommen!

Unsere erste Mannschaft unter der Leitung von Trainer Josh Michel hat
sich in den Vorbereitungsspielen dynamisch und ehrgeizig präsentiert.
Die Relegationsniederlage scheint gut verdaut zu sein. Nach dem Po-
kalsieg gegen Sonderhofen gab es in der zweiten Runde vielleicht den
nötigen Dämpfer, um nun mit der richtigen Ernsthaftigkeit und Disziplin
in die neue Saison zu starten.

Die A-Klasse hat sich im Vergleich zur letzten Saison sicherlich noch-
mals gesteigert, und es wird wieder einige Anwärter auf die oberen Ta-
bellenplätze geben. Ein zweiter Relegationsplatz dürfte die Spannung
bis zum Ende der Runde hochhalten!

Weitere Details zur sportlichen Entwicklung, ein Fazit zur Vorbereitung
und die Ausrichtung der Mannschaft teilen die Trainer in dieser Ausga-
be des Maininsel Echos selbst. In diesem Sinne wünsche ich allen Trai-
nern, Betreuern und natürlich auch den Spielern alles Gute für die neue
Saison – Verletzungsfreiheit, Durchhaltevermögen und Leichtigkeit!

Euer Vize

Sandro





Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!



Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!





Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 11. August 2024

Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SV Hüttenheim 4:1
TSV Gerbrunn 2 - TSV Rottenbauer 1:3
FC Eibelstadt 2 - Aub/Gelchsheim 0:2
TSV Sulzfeld 2 - SV Gaukönigshofen 2:4



Heutiger Spieltag:

Donnerstag, 15. August 2024

Ochsenfurter FV - FC Eibelstadt 2
Aub/Gelchsheim - Kleinochsefurt/Frickenhausen
SV Geroldshausen - SpVgg Giebelstadt 2
TSV Sulzfeld 2 - Sommerhausen/Winterhausen 2
SV Gaukönigshofen - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
SV Hüttenheim - TSV Gerbrunn 2

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 18. August 2024

Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - TSV Gerbrunn 2
SpVgg Giebelstadt 2 - Aub/Gelchsheim
Kleinochsefurt/Frickenhausen - Ochsenfurter FV
FC Eibelstadt 2 - TSV Rottenbauer
SV Gaukönigshofen - Sommerhausen/Winterhausen 2
TSV Sulzfeld 2 - SV Geroldshausen

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 25. August 2024

TSV Rottenbauer - Kleinochsefurt/Frickenhausen
Ochsenfurter FV - SpVgg Giebelstadt 2
Aub/Gelchsheim - TSV Sulzfeld 2
SV Geroldshausen - SV Gaukönigshofen
Sommerhausen/Winterhausen 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
SV Hüttenheim - FC Eibelstadt 2





Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 11. August 2024

TSV Goßmannsdorf - SV Geroldshausen 2 3:3
Riedenheim/Sonderhofen 2 - Ochsenfurter FV 2 4:0
SpVgg Gülchsheim 2 - FC Hopferstadt 2 2:2
Frickenh./Kleinochsenf. - TSV Gnodstadt 2 8:2
Bütthard/Wittighausen 2 - Groß/Kleinlangheim 2 3:1
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben





Heutiger Spieltag:

Donnerstag, 15. August 2024

Groß/Kleinlangheim - Riedenheim/Sonderhofen 2
Ochsenfurter FV 2 - Frickenhausen/Kleinochsenfurt
TSV Gnodstadt 2 - TSV Goßmannsdorf
SV Geroldshausen 2 - SpVgg Gülchsheim 2
FC Hopferstadt 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Gaukönigshofen/Tückelhausen - FC Kirchheim 2

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 18. August 2024

FC Kirchheim 2 - Bütthard/Wittighausen 2
SpVgg Gülchsheim 2 - TSV Gnodstadt 2
TSV Goßmannsdorf - Ochsenfurter FV 2
Frickenhausen/Kleinochsenfurt - Groß/Kleinlangheim
Riedenheim/Sonderhofen 2 - Gollhofen/Ippesheim
Gaukönigshofen/Tückelhausen - FC Hopferstadt 2
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SV Geroldshausen 2

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 25. August 2024

Groß/Kleinlangheim - TSV Goßmannsdorf
Ochsenfurter FV 2 - SpVgg Gülchsheim 2
TSV Gnodstadt 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
SV Geroldshausen 2 - Gaukönigshofen/Tückelhausen
FC Hopferstadt 2 - FC Kirchheim 2
Bütthard/Wittighausen 2 - Riedenheim/Sonderhofen 2
Gollhofen/Ippesheim - Frickenhausen/Kleinochsenfurt





Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Vorrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Kopieren Sie ihn, zeigen ihn Ihren Bekannten,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Spielberichte

OFV besiegt Kreisligist Sonderhofen 3:1 im Pokal

Gut 80 Zuschauer sahen auf der Maininsel am Abend des 17. Juli eine
tolle Herrenpartie, aus der die Gastgeber völlig zu Recht als Sieger vom
Platz gingen und somit in die 2. Pokalrunde auf Kreisebene vorrückten.

Von Anfang an konnte man nicht wirklich einen Klassenunterschied aus-
machen, zumindest im ersten Abschnitt. Es waren auch die Gastgeber,
die sich Poe á Poe Torchancen herausspielten, so auch in Minute 18,





als Weidlich nach einer Eckballvorlage per Kopf nur knapp links vor-
beitraf. Er war es dann auch, der eine mustergültige Flanke von Gentile
zum Führungstreffer in Minute 32 einnickte. Schon drei Minuten spä-
ter, erneut per Kopf derselbe Schütze, zum 2:0 nach einer Eckballvor-
lage.

Im zweiten Abschnitt schalteten die Gäste zwei Gänge höher und zeig-
ten deutlich auf, in welcher Liga sie eigentlich beheimatet sind. Doch
unsere Abwehr stand sicher und mischten Beton an. In Minute 60 ver-
kürzt Björn Seubert auf 2:1. Acht Minuten später hätte Marvin Weidlich
den Deckel drauf machen können, vergab aber die wohl beste Chance
des Tages und schoss am leeren Tor rechts vorbei. Fortan war es auch
der OFV-Keeper-Neuzugang Patrick Fuchs, der die Führung sicher auf-
rechterhielt.

In Minute 91 ein sehenswertes Solo über links durch Rafshi Yili, dessen
Abschluss zur Überraschung aller sich im Inneren des Tores wieder-
fand – 3:1. Endstand.

Text und Bild: Walter Meding

Ochsenfurter FV – SV Sonderhofen 2:0 (3:1) – Pokal 1. Runde

Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile (46. Max Langer) – Gero
Nehring – Maurice Böhm – Nico Schneider – Noah Saril – Marvin Weid-
lich – Nico Hemkeppler (67. Mukhtar Sedeghat) – Leon Lange – Adrian
Herbst (57. Al-Hassan Al-Thala) – Yili Rafshi.

Torfolge: 1:0 (32.) und 2:0 (35.) Marvin Weidlich; 2:1 (60.) Björn Seubert;
3:1 (91.) Rrafshi Yili

Verwarnungen: Philipp Zehnter (8.) – SVS; Thomas Betz (53.) – SVS;
Gero Nehring (77.) – OFV;
Mohammed Al-Hassan Al-Thala (89.) – OFV.

Schiedsrichter: Matthias Rehm, Willanzheim.

Zuschauer: 80





Adrian Herbst mit einem sehenswerten Ehrentreffer in Minute 63.

SV Gelchsheim erteilt eine Lehrstunde in der 2. Pokalrunde

Durch den Pokalsieg in Runde 1 über den Kreisligisten SV Sonderhofen
war wohl der Nachbarort im Gau, der SV Gelchsheim, deutlich vorge-
warnt und zeigte von Anfang an auf, was es heißt in der Kreisliga behei-
matet zu sein. Bereits nach neun Minuten wussten die Gastgeber, wo-
hin die Reise geht, da stand es nämlich schon 3:0 für die Gäste.

Alles in allem kann das auf den kleinsten Nenner wie folgt gebracht
werden: Dämpfer zum richtigen Zeitpunkt.

Nun gilt es aus dieser Vorbereitungsphase die richtigen
Schlussfolgerungen zu ziehen und die für uns am 15. August beginnen-
de Verbandsrunde 2024/25 erfolgreich anzugehen.

Text und Bild: Walter Meding

Ochsenfurter FV – SV Gelchsheim 1:9 (0:4) – Pokal 2. Runde





Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!

Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile – Gero Nehring – Sajad
Kazem – Maurice Böhm – Nico Schneider – Leon Lange – Marvin Weid-
lich – Nico Hemkeppler – Noah Saril – Mohammed Al-Hassan Al-Thala.
Eingewechselt: Sebastian Wirsching (30.), Adrian Herbst (46.), Bence
Michel (46.).

Torfolge: 0:1 (3.) David Grimm, 0:2 (4.) David Hoos, 0:3 (9.) Alexander
Hoos, 0:4 (45+1) Alexander Hoos, 0:5 (46.) Alexander Hoos, 0:6 (48.)
Philipp Hoos, 0:7 (50.) Benedikt Menth, 0:8 (56.) Timo Skrobar, 0:9 (61.)
Tino Skrobar, 1:9 (63.) Adrian Herbst.

Verwarnungen: Leon Lange (82.) – OFV; Maurice Böhm (83.) – OFV;
Louis Heller (83.) – SVG.

Schiedsrichter: Stefan von Sohl, Waldbrunn.

Zuschauer: 120





Auftakt nicht nach Maß – Zweite unterliegt in Riedenheim

Einer vorhandenen Euphorie einer selbständigen 2. Mannschaft des
Ochsenfurter FV zum Saisonbeginn in Riedenheim folgte ziemlich schnell
die Landung ins Reich der harten Realität.

Bereits nach sieben Minuten ein Sonntagsschuss aus gut 25 Metern
zur Führung der Gastgeber durch Julian Müller. Dem folgte in Minute 13
der Feldverweis auf Dauer gegen Spielertrainer Max Langer, der als
letzter Mann seinen Gegenspieler am Durchmarsch hinderte, war es
allerdings Letzterer, der unserem Max zuvor auf das Standbein schlug
und ungeahndet davonkam.

Und wenn man schon kein Glück hat, gesellt sich das Pech noch dazu.
In Minute 17 parierte Dominik Gehring im Tor der Gastgeber einen Straf-
stoß gegen Leon Lange.

Was folgte war im zweiten Abschnitt ein lupenreiner Hattrick durch den
eingewechselten Jochen Mangold in den Minuten 59, 65 und 79.

Text und Bilder (Galerie): Walter Meding

17. Minute: Dominik
Gehring pariert einen
Strafstoß von Leon
Lange





Vorbereitung auf die neue Saison

Auf ein Neues in der A- und B-Klasse Würzburg 2

A-Klasse Würzburg 2:

Nach knapp verpasstem Aufstieg in die Kreisklasse in der letzten Sai-
son 23/24, steht für den Ochsenfurter FV ein weiteres Jahr in der A-
Klasse Würzburg 2 an. Viele Neuerungen in Bezug auf die Liga gibt es
zu vermelden.

So sind nicht mehr in der Liga der Aufsteiger TSV Gnodstadt, sowie die
beiden Absteiger SG Randersacker II und SG Gollhofen/Ippesheim II.
Dafür neu in der Liga sind die Kreisklassenabsteiger SV Geroldshausen,
sowie der SV Gaukönigshofen und der Aufsteiger aus der B-Klasse TSV
Sulzfeld II. Ebenso neu in der Liga, durch einen Wechsel aus der A-
Klasse Würzburg 1 ist die Zweitvertretung des Neu-Kreisligisten TSV
Gerbrunn, sowie aus der A-Klasse Würzburg 3 der SV Hüttenheim.

Somit gibt es einige neue und auch spannende Aufgaben für die Zucker-
städter. Zu all diesen Änderungen kommt auch die neu gegründete SG
aus Kleinochsenfurt und Frickenhausen.

Veränderungen im Kader des OFV:

Nun aber der Blick auf unsere Blauen. Auch hier gibt es einige Bewe-
gungen zu vermelden. So verließen den Ochsenfurter FV mit Temesgen
Tsegehannes und Kubrom Mobrathom (beide SG Fuchsstadt/
Gaubüttelbrunn), Johannes Büser (Spvgg Giebelstadt) und Til Dressler
(FT Würzburg) gleich vier Spieler.

Auf der Zugangsseite sind allerdings gar zehn Zugänge zu verbuchen
mit: Noah Saril, Ylli Rrafshi, Youseff Gafshi (alle SV Kleinochsenfurt),
Patrick Fuchs (Spvgg Giebelstadt), Alexandr Cernis (TSV
Unterpleichfeld), Mohammed Yayhe (TSV Goßmannsdorf), Arda
Ermendag, Mohammed Al-Thala Al-Hussein, Lorenz Seidler (alle eige-
ne Jugend). Hinzu kommen noch vier Spieler, die neu angefangen ha-





ben: Dominik Kämmer, Mukthar Sedeghat, Mustafa Al-Thala Al-Hussein
und Tim Hilpert.

Wir heißen alle Neuzugänge herzlich Willkommen und freuen uns über
diesen Zufluss, der ebenfalls seinen Beitrag zu der positiven Entwick-
lung unseres Vereins beiträgt. Gleichzeitig möchten wir hiermit auch
nochmal unsere Spieler verabschieden, die uns zu dieser Saison ver-
lassen haben. Wir wünschen euch viel Erfolg und viel Spaß bei euren
kommenden Aufgaben und freuen uns euch beim Ochsenfurter FV wie-
der zu sehen, egal ob als Zuschauer, Helfer oder irgendwann vielleicht
auch wieder als Spieler.

Kommen wir nun zum Sportlichen:

Während die letzte Saison durch die Relegation ziemlich lange ausfiel,
war somit die Sommerpause für die Jungs aus Ochsenfurt kurz. Am 24.
Juni bat Joshua Michel seine Mannen erneut auf den Trainingsplatz.
Die Trainingsbeteiligung sollte fortan in der Vorbereitung, wie auch zum
Ende der letzten Saison, oberhalb der 24 Spielermarke liegen. Selbst
zu einer reinen Laufeinheit in Würzburg durch die schöne „Annaschlucht“
wohnten über 20 Spieler bei. Auf dem Trainingsplan standen zudem
auch vier Testspiele, sowie die Stadtmeisterschaft – wurde abgesagt.
Zudem waren auch für die zweite Mannschaft drei Testspiele geplant.

Testspiele 1. Mannschaft:

Das erste Testspiel absolvierten die Zuckerstädter gegen den TV Markt-
heidenfeld aus der A-Klasse Würzburg 4. Die Hausherren traten hierbei
mit 22 Spielern an und wechselten in der Halbzeit komplett durch. Wäh-
rend die erste Halbzeit noch souverän absolviert wurde und durchaus
noch etwas niedrig im Halbzeitstand von 3:0 endete, kam in der zweiten
Halbzeit ein wenig Unsicherheit hinzu, sodass am Ende ein 4:2 Heim-
sieg stand.

Im nächsten Spiel erwartete man am alljährlichen Kauzen Sport-
wochenende in Tückelhausen den aus der Kreisklasse abgestiegenen
ETSV Würzburg II. Aufgrund eines parallellaufenden Spiels der zweiten
Mannschaft war der OFV hier lediglich mit 12 Mann angereist. In einem





guten und schnellen Spiel konnten die Blauen nach 30 Minuten 2:0 in
Führung gehen. Ab diesem Moment kamen allerdings die Adler gut ins
Spiel und zeigten, dass mit Ihnen in der kommenden A-Klassen Saison
zu rechnen ist. Zwischendurch konnten diese in der 2. Halbzeit sogar
ausgleichen. Am Ende stand allerdings auch hier ein 4:2 Erfolg des
Ochsenfurter FV.

SC Schwarzach II war der Gegner im dritten Test. Der Endstand hier
war auf der Maininsel ein 5:1. Von Beginn an spielten die Blauen guten
Fußball und konnten mit teils sehenswerten Kombinationen und großer
Dominanz einen souveränen Sieg einfahren.

Nach den erfolgreichen Testspielen stand am 17.07.2024 das erste
Pflichtspiel auf dem Programm. Zu Gast auf der Maininsel war der Kreis-
ligist SV Sonderhofen, der bereits letzte Saison in der zweiten Runde
des Pokals der Gegner war – Endstand damals, 1:5. Die Ochsenfurter
zeigten vor allem eine sehr gute erste Hälfte, in der man auch verdient
in Führung ging und diese sogar auf 2:0 ausbauen konnte. Defensiv
standen unsere Mannen sehr gut und ließen kaum Torchancen zu. Le-
diglich durch lange Bälle und daraus teils resultierenden Freistößen
konnten die Gäste Torgefahr entwickeln. So kam es dann auch zum
Anschlusstreffer durch Björn Seubert. Doch allen Umständen zum Trotz,
hielten die Jungs dagegen und konnten in der Nachspielzeit einen Kon-
ter durch Ylli Rrafshi den Deckel drauf machen.

Eine Woche später empfing man dann gleich den nächsten Kreisligsten
mit der SG Gelchsheim/Aub. Von Beginn an war hier sofort zu sehen,
dass Gelchsheim hier keinen Ausrutscher zulassen würde. Eindrucks-
voll konnte der Favorit seine Fähigkeiten auf den Platz bringen und ließ
Ball und Gegner laufen. Von Beginn bis zum Schluss sah man in die-
sem Spiel die Klassenunterschiede an. So stand es am Ende auch lei-
stungsgerecht 1:9.

Die Generalprobe vor Rundenbeginn war dann der SC Schernau am
04.08.2024. Nach einem Trainingslager am heimischen Lindhard mit
Mittagessen im Waldhotel Polisina, fuhr man am Sonntag in den
Dettelbacher Ortsteil Schernau. Zeitgleich absolvierte die zweite Mann-
schaft ein Testspiel am heimischen Lindhard.





Von Beginn an dominierten die Gäste aus Ochsenfurt das Spiel und
drückten diesem ihren Stempel auf. Folgerichtig ging man auch ver-
dient in Führung. Allerdings wurde diese Führung noch vor der Halbzeit
durch fahrlässiges Spiel hergegeben. So stand es zur Halbzeit 2:1 für
Schernau. In der zweiten Halbzeit dann allerdings wieder das gewohn-
te Kombinationsspiel der Zuckerstädter, die teils sehenswerte Kombi-
nationen erspielen konnten. Verdient drehte man dieses Spiel noch zu
einem 2:3 Sieg.
So stehen am Ende der Vorbereitung, einschließlich der Pokalspiele,
fünf Siege und eine Niederlage in der Statistik.

B-Klasse Würzburg 2:

Testspiele 2. Mannschaft:

Eine sehenswerte Entwicklung im Verein des OFV ist die Meldung für
die kommende Saison einer eigenen Zweitvertretung. In Zeiten von
Spielermangel und Vereinsauflösungen bzw. SG-Bildungen schwimmt
der OFV hier gegen den Strom, worauf alle Beteiligten sehr stolz sein
dürfen. Noch dazu gibt es auch hier eine Veränderung. Max Langer
wird zukünftig für die zweite Mannschaft als Trainer verantwortlich sein,
ihm wird Florian Mohr zur Seite stehen. An dieser Stelle sei auch noch-
mal ein ganz großes Dankeschön an unseren bisherigen langjährigen
Trainer der Zweiten, Markus Rupprecht, gesagt.

Wie es in einer Vorbereitung dazugehört, fanden auch Testspiele für
unsere Zweitvertretung statt.

Das erste Testspiel absolvierten unsere Jungs gegen den FC Würzbur-
ger Kickers III auf unserem Lindhard. Am gleichen Tag absolvierte die
erste Mannschaft ein Testspiel. Wir konnten in diesem Spiel trotzdem
16 Spieler einsetzen. Am Ende stand ein verdienter 6:4 Sieg gegen den
aus der A-Klasse abgestiegenen Gegner. Dabei hätte dieses Ergebnis
durchaus auch noch höher zu unseren Gunsten ausfallen können, so-
fern die möglichen Konter besser ausgespielt worden wären.

Ein weiteres Testspiel konnte gegen den TSV Goßmannsdorf, einem
Ligakonkurrenten, mit 3:1 gewonnen werden. In diesem Spiel waren 15





Spieler des OFV im Einsatz, was erneut die Größe unseres Kaders be-
stätigt.

Von Beginn an versuchten die Blauen hier die Trainingsinhalte auf den
Platz zu bringen, dazu gehörte vor allem, den Ball laufen zu lassen. In
Halbzeit eins gab es durchaus schon sehr schöne Spielzüge, allerdings
konnte der TSV, der bereits nach fünf Minuten durch einen Abwehrfeh-
ler in Führung lag, die Angriffe noch gut abwehren. Von Minute zu Minu-
te wurde dann jedoch der Druck der Zuckerstädter höher und die
Passspiele sauberer, sodass nun auch Torchancen zustande kamen.
Zur Halbzeit stand es dann auch verdient 2:1 für die Hausherren.

Auch in Halbzeit zwei fuhren die Gastgeber mit ihrem Spiel fort und
dominierten das Spiel. Lediglich durch Konter aufgrund von zu leichten
Ballverlusten unsererseits führten zu Torchancen von Goßmannsdorf.
Am Ende stand ein verdienter 3:1 Erfolg und bereits das zweite Erfolgs-
erlebnis für unsere neue Zweitvertretung.

Die Generalprobe stand ebenfalls am 04.08.2024 gegen den SV
Sickershausen II. Während die erste Mannschaft auswärts ran durfte,
empfing die Zweite die Zweivertretung des SV Sickershausen. Wie auch
die erste versuchten die Blauen ihren Stempel des überlegenen Spiels
aufzudrücken. Allerdings musste man auch hier zuerst einen Gegen-
treffer hinnehmen. Angelo Gnirck konnte jedoch noch vor der Halbzeit
den Ausgleichstreffer markieren. Im gesamten Spiel waren gute Kombi-
nationen zu sehen und ein meist ruhiger Spielaufbau. So kamen die
Hausherren auch zu zahlreichen Torchancen, um das Ergebnis in die

Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!

Die Redaktion





Höhe zu schrauben. Zum Spielende resultierte ein 4:2 für unsere Man-
nen. Mit einer besseren Chancenverwertung wäre hier sogar noch mehr
drin gewesen.

Trotzdem konnte dieses Testspiel aus weiterer guter Schritt nach vorne
notiert werden. So stand am Ende der Vorbereitung bei drei Testspielen
auch drei Siege für die Zweite zu Buche.
Trainerstimme zur Vorbereitung:

Joshua Michel: „Nach dem etwas unglücklichen Ausgang
der vergangenen Saison, saß die Enttäuschung natür-
lich erst mal tief. Aber mit unseren Neuzugängen und
dem Trainingsstart verflog diese sofort und wir sind wie-
der voller Tatendrang oben mitzuspielen. Die Vorberei-
tung läuft super, die Trainingseinheiten sind gut besucht
und wir haben gute Inhalte trainieren können. Die Er-

gebnisse sind auch sehr gut, auch wenn diese in der Vorbereitung ab-
solut zweitrangig sind. Die Mannschaft hat genauso wie letzte Saison
enormes Potential. Wir sind jung, giftig und haben Lust auf Fußball. Wir
freuen uns auf die Saison. Noch dazu freue ich mich sehr über unsere
neue eigenständige zweite Mannschaft. Es ist in der heutigen Zeit nicht
selbstverständlich eine eigenständige Zweite zu haben. Die Jungs hier
ziehen super mit, haben Spaß im Training und auch in den Spielen, so
soll das sein.“

Co-Trainer, Sebastian Wirsching: „Die persönliche Ent-
täuschung war nach dem verpassten Aufstieg in die
Kreisklasse anfangs sehr groß. Vor allem mit dem Hinter-
grund, dass ich der Mannschaft zum Beginn der Rückrun-
de mitgeteilt hatte, zur kommenden Saison keine erste
Mannschaft mehr zu spielen. Private und berufliche

Gründe sowie das erhöhte Alter waren hierzu der Anlass für mich.
Dem Verein und vor allem Josh sagte ich aber die feste Unterstützung
im Trainingsbetrieb für ein weiteres Jahr als Co-Trainer mit gewissen
Einschränkungen zu.

Ich kann die Worte meines Trainerkollegen nur bestätigen. Es war wie-
der eine super Vorbereitung mit sehr hoher Trainingsbeteiligung bzw.





Qualität. Die neuen Spieler wurden sehr gut von der Mannschaft aufge-
nommen und ebenso gut in unser Spiel integriert.

Alle Spieler sind Lernfreudig und mit dem nötigen Spaß bei der Sache.
Ganz besonders freut es mich natürlich auch, dass wir endlich wieder
eine eigene 2. Mannschaft stellen können. Das schweißt zusammen
und lässt den Teamspirit noch größer werden als die Jahre zuvor.

Ich bin fest davon überzeugt, wenn wir das erlernte auf den Platz brin-
gen, wird es schwer unsere Teams zu schlagen. In diesem Sinne: Auf
eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2024/25.“

Max Langer: „Liebe OFV’ler, ich darf mich heute das erste
Mal in meiner neuen Funktion als Trainer der Zweiten an
euch wenden. Und das beste dabei: Trainer unserer eige-
nen Zweiten. Auch wenn die SG mit dem SV Kleinochsen-
furt für lange Zeit durchaus vernünftig funktioniert hat, ha-
ben wir uns nämlich Anfang des Jahres entschlossen, in
der neuen Saison wieder eine eigene Zweite zu stellen!

Sicher ein großer Schritt in Zeiten, in denen immer mehr zweite Mann-
schaften abgemeldet werden oder in Spielgemeinschaften aufgehen.
Mit der Vielzahl an Spielern, die im Laufe der letzten Saison aber regel-
mäßig die Trainingseinheiten von Joshua Michel besucht und anschei-
nend genossen haben, war uns klar, dass das der einzige richtige Schritt
ist, wenn wir dem Wunsch jedes Spielers nach genügend Spielzeit ge-
recht werden wollen.

Und so bestreiten wir nun also unsere Spiele wieder als OFV II. Und
das eben nicht mit einer Mannschaft die sich eher schlecht als recht aus
allen rekrutiert, die in ihrem Leben schon mal gegen einen Ball getreten
haben und nicht rechtzeitig weglaufen konnten, als sie gefragt wurden,
ob sie denn in einer eigenen Zweiten dabei wären, sondern mit einer
gesunden Mischung aus vielen jungen, ambitionierten Spielern die vor
haben den Sprung in die erste zu schaffen und ein paar älteren Herren,
die das Kicken einfach nicht lassen können.
Sogar so etwas verrücktes wie eine Saisonvorbereitung haben wir be-
stritten. Nicht nur als Trainingsanhängsel der Ersten, sondern auch mit





eigenen Testspielen. Und die waren durchaus erfolgreich. 3 Siege aus
3 Partien. 13 zu 7 Tore. Immer mindestens 15 Spieler an Bord. Trotz
Verletzungen, trotz Urlaubszeit. Das Feedback der anwesenden Zu-
schauer war auch sehr positiv. Alles eitel Sonnenschein.

Jetzt heißt es aber natürlich diese Euphorie und Energie auch über die
gesamte Saison zu transportieren. In einer B-Klasse, die durchaus viel
fussballerisches Talent zu bieten hat. Von daher hoffe ich für die Jungs
und mich auf zahlreiche Zuschauer und viel positive Unterstützung.
Ich freue mich riesig auf die neue Saison und hoffe, dass es euch auch
so geht.

Wir sehen uns auf der Maininsel“

Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!

Die Redaktion

Keine Spiel-Termine mehr in der Main-Post

Die Main-Post macht seit 1. November 2022 ernst. Seit diesem
Datum werden ohne Wenn und Aber keine Spieltermine mehr im
Lokalteil veröffentlicht.

Die Herrentermine gibt es freitags im Sportteil, die der Jugend un-
terhalb der Landesliga gar nicht mehr.

Es ist also kein Versäumnis der Vereine, dass die Termine nicht
mehr benannt werden, sondern die neue Art und Weise der Main-
post mit solchen Dingen umzugehen.
Text: Walter Meding





Regeländerungen

Revolutionäre Regeländerungen im Amateurbereich - Fußball
Gegen Gewalt im Amateurfußball: DFB-STOPP-Konzept startet im
Sommer

Frankfurt am Main, 17. Juni 2024 – Der Deutsche Fußball-Bund (DFB)
und seine 21 Landesverbände verstärken ihre Maßnahmen gegen Ge-
walt im Amateurfußball. Zur Saison 2024/2025 werden im Amateur-
bereich bundesweit einheitliche „Beruhigungspausen“ eingeführt.

Das DFB-STOPP-Konzept ist der wichtigste Teil eines umfassenden
Pakets, das die Verbände zur Gewaltprävention verabschiedet haben.
Diese Spielunterbrechungen können von Schiedsrichtern eingesetzt wer-
den, um aufgebrachte Gemüter zu beruhigen und Gewaltsituationen zu
verhindern.

Der DFB und seine Landesverbände gehen damit international neue
Wege. Den Grundstein für die Einführung des DFB-STOPP-Konzepts
legte der Deutsche Fußball-Bund durch einen Antrag beim International
Football Association Board (IFAB). Es handelt sich dabei um das FIFA-
Gremium, das Änderungen der Fußballregeln berät und beschließt. Das
IFAB genehmigte auf dieser Grundlage ein Pilotprojekt, das sich über
die komplette Saison und alle Altersklassen im Männer-, Frauen- und
Jugendbereich unterhalb der Regionalliga erstreckt.

So funktioniert das DFB-STOPP-Konzept:

Gang in den Mittelkreis: Nach einem Pfiff heben die Unparteiischen bei-
de Arme über den Kopf und überkreuzen die Handgelenke. Anschlie-
ßend strecken sie die Arme auf Schulterhöhe voneinander weg und
deuten mit einer seitlichen Stoßbewegung an, dass sich die Spieler*innen
in ihren jeweiligen Strafraum begeben müssen.

Trainerinnen, Kapitäne und weitere vom Schiedsrichter zugelassene Per-
sonen (z.B. Sicherheitskräfte oder Ordnerinnen) kommen in den Mittel-
kreis. Dort wird ihnen vom Schiedsrichter der Grund für die Aussetzung



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!



des Spiels und die voraussichtliche Dauer der Beruhigungspause ge-
nannt. Der Schiedsrichter fordert die Trainerinnen und Kapitäne auf,
Spielerinnen, Offizielle oder Zuschauer*innen zu beruhigen, damit das
Spiel im Anschluss fortgesetzt und ein Spielabbruch verhindert werden
kann.

Sobald das Spiel fortgesetzt werden kann, informiert der Schiedsrichter
die Kapitäne. Bei Bedarf können sich die Spieler*innen erneut aufwär-
men. Weitere Informationen sind im FAQ auf DFB.de zu finden.

Ronny Zimmermann, 1. DFB-Vizepräsident Amateure, sagt: „Trotz zahl-
reicher Maßnahmen der Verbände kommt es immer wieder zu Gewalt-
vorfällen beim Fußball – vor allem gegenüber Schiedsrichterinnen und
Schiedsrichtern. Die Stimmung auf vielen Sportplätzen ist leider häufig
zu aggressiv und von Respektlosigkeiten geprägt. Das ist inakzeptabel
und erfordert weitere Bemühungen, die wir nun auf den Weg gebracht
haben. Unsere Maßnahmen erstrecken sich von der Gewaltprävention
über die Unterstützung betroffener Unparteiischer bis zur konsequen-
ten Bestrafung der Täter. Ziel ist und bleibt es, auf und um die Fußball-
plätze ein vernünftiges, von Respekt und Anstand geprägtes Miteinan-
der zu erreichen.“

DFB schafft Transparenz über Vorfälle

Seit der Saison 2014/2015 lässt der DFB auf Grundlage des Spielberichts
der Schiedsrichter*innen jährlich das Lagebild ermitteln. Darin werden
die gemeldeten Gewalt- und Diskriminierungsvorfälle auf Deutschlands
Sportplätzen zusammengefasst. Die erfassten Daten dienen zum einen
der transparenten Bestandsaufnahme, zum anderen leiten die Verbän-
de daraus Maßnahmen zur Gewaltprävention ab.

Das nun beschlossene Maßnahmenpaket der Verbände umfasst neben
dem DFB-STOPP-Konzept folgende weitere Aktivitäten:

Schulungen für Vereine: Alle Beteiligten werden über ihre Aufgaben und
Verantwortung als Veranstalter aufgeklärt. Dies umfasst Fragen des
Hausrechts, die Bereitstellung von Ordnerdiensten und die Förderung
eines respektvollen Umgangs miteinander.





Fussball
macht Spass!!!

Strafrechtliche Anzeigen: Diese Maßnahme beinhaltet die klare Ansa-
ge, dass Gewaltvorfälle gegenüber Schiris, aber auch gegen andere
Personen in keinster Weise toleriert werden. Jeder strafrechtlich rele-
vante Vorgang muss strafrechtlich zur Anzeige gebracht werden. Die
Verbände werden hierbei Unterstützung leisten. Ronny Zimmermann
betont: „Es ist an der Zeit, über die sportrechtliche Bestrafung hinaus
ein Zeichen zu setzen.“

„Kümmerer“ (z. B. Leiter des Ordnungsdienstes): Wo diese noch nicht
vorhanden sind, empfehlen die Verbände, in jedem Landesverband bis
hin zur Kreisebene sogenannte „Kümmerer“ einzusetzen, also konkre-
te Ansprechpersonen, die die Unparteiischen im Amateurfußball unter-
stützen, wenn sie mit Schwierigkeiten konfrontiert sind. Dies kann in
Form von Beratung, Unterstützung bei Konfliktsituationen oder der Ver-
mittlung von weiteren Hilfsangeboten geschehen.

Perspektivwechsel: 2023 setzten der DFB und die Landesverbände im
Jahr der Schiris zahlreiche Aktivitäten um, die einen Beitrag zum
Perspektivwechsel leisten sollten. Beispiele waren der Einsatz der Bun-
desliga-Profis Nils Petersen und Anton Stach als Schiedsrichter einer
Bezirksligapartie, die TV-Dokumentation „Unparteiisch“ oder der Ein-
satz der sogenannten „RefCam“ in der Bundesliga. Diese Perspektiv-
wechsel sollen das gegenseitige Verständnis erhöhen, für die Heraus-
forderungen der Schiedsrichterei sensibilisieren und gleichzeitig die fas-
zinierenden Facetten dieser Aufgabe vermitteln.

Erstes Ergebnis war ein Zuwachs an aktiven Schiris. Nachdem die Zah-
len vorher rund 20 Jahre lang kontinuierlich rückläufig waren, stiegen
sie im vergangenen Jahr um 6,6 Prozent im Vergleich zu 2022. Dies
bedeutete eine erste Trendwende.

Textbearbeitung: Walter Meding





Abschluss 1. Mannschaft

Abschluss Reserve



97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!



Herzlichen Glückwunsch zum 60. Geburtstag Herr Bürgermeister

Eine Flasche Wein und ein OFV-Regenschirm waren das Präsent nebst
den besten Wünschen zum 60. Geburtstag durch den OFV-Vorsitzen-
den Matze Schäffer an unser langjähriges Mitglied, Peter Juks, am Tag
des Ereignisses beim Empfang am/im Rathaus.



Zum 70. Geburtstagsjubiläum alles Gute

Die Chefetage des Ochsenfurter FV mit dem Vorsitzenden Matze
Schäffer und seinem Stellvertreter Sandro Michel gratulierten unserem
treuen Mitglied, Karlheinz Pritzl, zu seinem 70. Geburtstagsjubiläum,
wünschten ihm alles Gute und übergaben neben einer Flasche Wein
auch den OFV-Regenschirm.





Der Ochsenfurter FV bedankt sich bei der Sparkasse-Mainfranken

Eine Spende über 500 Euro erhielt der Ochsenfurter FV durch die Lei-
terin des SPK-Centers in Ochsenfurt, Marion Frischholz, für die sich der
OFV-Vize, Sandro Michel, herzlich bedankte.

Die Juniorenabteilung des Ochsenfurter FV verwendet diesen Betrag
zweckgebunden zur Anschaffung von Trainingsmaterialien.

Vielen Dank





Fair ist mehr



Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN






